
Herzlich willkommen zum heu-

tigen Heimspiel. Die ersten bei-

den Spiele sind gespielt. Weiter

geht es heute mit dem

Heimspiel gegen den

Tabellenvorletzten TSV Vineta

Audorf.

Für unsere Gäste wird es es

schwer, den Abstieg noch zu

verhindern, da der Abstand

zum ersten Nichtabstiegsplatz

schon 13 Punkte beträgt. Doch

aufgegeben hat sich das Team

noch lange nicht, wie der Sieg

gegen den Osterrönfelder TSV

vor zwei Wochen zeigt.

Der SVA will natürlich heute

unbedingt den ersten Dreier

einfahren. Nach dem

Überwintern auf dem 3.

Tabellenplatz möchten die

Wiechmänner gerne auch am

Ende der Sasion im vorderen

Bereich der Tabelle stehen.

Im Heimspiel gegen die SG

Geest gab es ein 1:1-

Unentschieden. Den Pausen-

Rück stand glich Janis Plötz

aus. In der zweiten Halbzeit

drückte der SVA auf den

Siegtreffer, doch dieser wollte

einfach nicht fallen. Da war

mehr drin.

Letzte Woche in Wesselburen

war die Enttäuschung im Lager

des SVA groß. Felix Schlüter

hatte den SVA per Elfmeter

zwar früh  in Führung gebracht,

doch der Ausgleich ließ nicht

lange auf sich warten. Das war

zu wenig, wenn man vorne mit-

spielen möchte. Vor allem

Auswärts kommt der SVA nicht

in Schwung. Nur 6 Punkte holte

die Alemannen in 8 Auswärts -

spielen. Der einzige Auswärts -

sieg gelang bisher beim heuti-

gen Gegner aus Audorf. 

Im heimischen WM-Stadion ist

die Bilanz dagegen fast makel-

los. Gegen die SG Geest gab

die Alemannen die ersten

Heimpunkte ab. Zuvor gab es 9

Siege bei 33:5 Toren. Eine

Heimstärke an den Tag zu

legen war auch eines der Ziele

von Trainer Andre Wiechmann

vor der Saison. Der Plan ging

auf, auswärts nicht so ganz.

Personell sieht es wieder bes-

ser aus. Janis Plötz und Luca

Drobinski sind zurück. Auch bei

Kapitän Tim-Ole Appel scheint

ein Einsatz von Beginn an

möglich. Nach den beiden

Unentschieden zum Auftakt

brennt der SVA darauf, den

ersten Heimdreier zu holen.

Unterschätzen sollte man

Vineta Audorf auf keinen Fall,

denn unbliebsame Über -

raschungen gibt es im Fußball

allzu oft. Auf geht’s Alemannia!

Wir begrüßen unsere Fans,

unsere Gäste aus Audorf sowie

das Schieds richter gespann

und wünschen allen ein faires

und spannendes Spiel und

dem SVA mindestens ein Tor

mehr als dem Gegner.

güs

www.sva-wilster.de www.sva-wilster.de

SV Alemannia Wilster – TSV Vineta Audorf

Durchwachsener Start
ins neue Fußballjahr
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SV Alemannia Wilster

Vineta Audorf

Tim Granow, Arne Steinhagen

Nico Wirtz, Jannis Waage, Bennet Thilow, Lennart Waage
Islam Archakov, Niklas Hugger, Luca Drobinski, Jannik Horch

Felix Schlüter, Jörn Beckmann, Torge Sievers, Tim-Ole Appel
Klaas Glöyer, Dominic Bürger, Bennet Aßmann, Moray Zirpins

Nikolaus Petka, Tobias Wirtz, Nico Tobias, Dustin Döring
Janis Plötz, Nino Lappanese

Trainer:
Andre
Wiechmann

Wendland, Schwark, Reimers, Jessen

Dorroch, Störmer, Czaja, Pinar, Ströh, Harder

Scheer, Höppner, Wardin, Stelter, Rausch, Kortz

Jahnke, Schmidt

Trainer:
Arne Steltner

Schiedsrichtergespann: Philipp Eilers,

Julia Faden, Marco Eilers

Stadionsprecher:
Hauke Brokmann
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Unterm
Meeresspiegel

Gut für die Region.

Sparkasse Westholstein

Kapitalanlage - Immobilienfinanzierung - Vermögensaufbau
Finanzkonzepte nutzen, Mehrwerte schaffen!

Büro Wilster:
Bürgermeister-Dethlefsen-Str. 1, 25554 Wilster, Tel. 04823-921054

www.kw-finanzberatung.de

Gegen die SG Geest reichte es im
ersten Spiel nach der Winterpause
nur zu einem 1:1. Was heißt „nur“?

Geest ist Zweiter - aber es war
mehr drin.



Interne Torjägerliste des SVA:
        Nico Jüstel (SVA 2)                       13

        Janis Plötz (SVA 1)                        12

        Moray Zirpins (SVA 1+2)               10

        Tim-Ole Appel (SVA 1)                    7

        Nick Tiedemann (SVA 2)                 5

        Dustin Döring (SVA 1)                     3

        Tobi Wirtz (SVA 2)                           3

        Torben Heutmann (SVA 2)              3

        Nick Paulsen (SVA 2)                      3

        Lennart Waage (SVA 2)                  2

        Islam Archakov (SVA 1)                   2

        Felix Schlüter (SVA 1 + 2)               2

        Torge Sievers (SVA 1)                     2

        Nico Tobias (SVA 1+2)                    2

        Klaas Glöyer (SVA 2)                      1

        Levin Berger (SVA 2)                       1

        Maxi Böttcher (SVA 2)                     1

        Jannis Waage (SVA 1)                    1

        Nikolaus Petka (SVA 1)                   1

        Nino Lappanese (SVA 1)                 1

        Tammo Krüger (SVA 2)                   1

REESE
MODEHÄUSER
W I L S T E R  &  B R U N S B Ü T T E L
www.reese-moden.de / info@reese-moden.de

SVA-Splitter
Die 2. Mannschaft des SVA hat zuletzt zwei starke
Spiele gezeigt. Gegen den TSV Lägerdorf 3 gab es im
Heimspiel ein 2:2-Unentschieden durch Tore von Nick
Tiedemann und Tammo Krüger. Und letzte Woche
gelang ein 4:3-Auswärtssieg bei der Spitzenmannschaft
von TuS Krempe 2. Zwei Treffer von Nico Jüstel, einmal
Moray Zirpins und ein Eigentor sorgten für den überra-
schenden Sieg. Und heute kommt das nächste
Spitzenteam mit dem VfR Horst 3. In das neue
Fußballjahr ist die Elf von Trainer Lars Sötje also sehr
gut reingekommen. Diesen positiven Trend will die
Mannschaft im Heimspiel gegen den VfR Horst fortset-
zen. Anpfiff ist am Freitag um 19.30 Uhr im
Wilstermarsch-Stadion.

Verbandsliga West  23. Spieltag
TSV Friedrichskoog                  BW Wesselburen                  :

Osterrönfelder TSV                   Fortuna Glückstadt               :

FC Burg                                    TSV Heiligenstedten            :

Merkur Hademarschen             Tura Meldorf                         :

SV Wasbek                               SG Geest 05                        :

TSV Büsum                              TuS Nortorf                           :

Marner TV                                 GW Todenbüttel                    :

SV Alemannia Wilster       TSV Vineta Audorf                :

Das Trainerteam ist
auch in der nächsten

Saison weiter an Bord

Verbandsliga West Kreisklasse A West

1. VfR Horst 3                           18  14   3 1     64:24   40   45
2. SV Blau-Weiss Averlak         16  14   1 1     51:15   36   43
3. SV Alemannia Wilster 2     18  11   1 6     44:35   9   34
4. TuS Krempe 2                       16  10   2 4     57:25   32   32
5. SV Wellenkamp                    18  9   4 5     40:24   16   31
6. TSV Lägerdorf 3                   16  9   3 4     37:29   8   30
7. TSV Heiligenstedten 2          14  7   4 3     49:29   20   25
8. Itzehoer SV 2.0                     16  8   0 8     32:35   -3   24
9. Diekhusen-Fahrstedter FC   16  4   4 8     32:38   -6   16

10. SG Steinburg-Nord 2            18  4   2 12   32:58   -26  14
11. 1. FC Lola                             16  3   4 9     36:52   -16  13
12. TSV Breitenberg                     18  3   1 14   24:64   -40  10
12. Fortuna Glückstadt 2            17  2   3 12   24:62   -38    9
14. TV Gut-Heil Wrist                  15  1   2 12   23:60   -37    0

1. TuS Nortorf                           18   15  2   1    61:14  47    47
2. SG Geest 05                        19   13  4   2    63:31  32    43
3. SV Wasbek                          18   11   3   4    44:24  24    36
4. SV Alemannia Wilster      18   10  4   4    42:17  25    34
5. TSV Heiligenstedten            18   9  6   3    37:22  15    33
6. Fortuna Glückstadt               21   9  4   8    36:40  -4    31
7. Marner TV                            20   8  6   6    35:32  3    30
8. FC Burg                                20   9  3   8    44:44  0    30
9. Tura Meldorf                         21   9  2   10 38:36  2    29

10. TSV Büsum                          20   7  4   9    32:39  -7    25
11. TSV Friedrichskoog             19   6  6   7    39:37  2    24
12. Grün-Weiß Todenbüttel           20   5  6   9    28:42  -14   21
13. Osterrönfelder TSV              19   5  4   10 27:47  -20   19
14. BW Wesselburen                 16   2  2   12 18:43  -25     8
15. TSV Vineta Audorf               19   2  2   15 23:56  -33     8
16. Merkur Hademarschen        18   0  6   12 23:70  -47     6

Die Spiele des SVA bis zum Saisonende
in der Verbandsliga West

Sa.  28.03.   GW Todenbüttel                       SV Alemannia Wilster
Sa.  04.04.   SV Alemannia Wilster       Tura Meldorf

So.  12.04.   SV Alemannia Wilster       Fortuna Glückstadt

Sa.  18.04.   TSV Heiligenstedten                SV Alemannia Wilster
Mi.   22.04.   TSV Friedrichskoog                 SV Alemannia Wilster
So.  26.04.   SV Alemannia Wilster       FC Burg

Do.  30.04.   Marner TV                               SV Alemannia Wilster
Sa.  02.05.   Osterrönfelder TSV                 SV Alemannia Wilster
So.  10.05.   SV Alemannia Wilster       Marner TV

Sa.  16.05.   Merkur Hademarschen            SV Alemannia Wilster

Die Rückrunde in der Kreisklasse A
Sa.  28.03.   SV Wellenkamp                       SV Alemannia Wilster 2
Fr.   10.04.   SV Alemannia Wilster 2    Fortuna Glückstadt 2

Sa.  18.04.   TSV Heiligenstedten 2            SV Alemannia Wilster 2
Fr.   24.04.   SV Alemannia Wilster 2    1. FC Lola

So.  03.05.   FC Diekhusen-Fahrstedt         SV Alemannia Wilster 2
Fr.   08.05.   SV Alemannia Wilster 2    TSV Breitenberg

Sa.  16.05.   Itzehoer SV 2.0                        SV Alemannia Wilster 2

Burgviert 3 - 25582 Hohenaspe
Tel. 04893/1609-0 - E-Mail: info@hans-otte.de

Trainer Andre Wiechmann geht beim SV Alemannia
Wilster in seine vierte Saison. „Ich fühle mich hier sehr
wohl und die Rahmenbedingungen sind einfach top“
freut er sich auf eine weitere Spielzeit. „Mit meinen
Vorstellungen vor Amtsantritt liegen wir gut im Plan.“ Im
ersten Jahr gelang der Aufstieg in die Verbandsliga. Im
zweiten Jahr gab es nicht wie zuvor gleich wieder einen
Abstieg, sondern einen guten Mittelfeldplatz. Und in
dieser Spielzeit ist der SVA im vorderen Bereich der
Tabelle zu finden. Auch weiter am Ball bleibt Co-Trainer
Lars Sötje. „Die Jungs sind klasse und ich freue mich

weiter dabei zu sein.“ Mit dem
weiteren Trainerteam laufen die
Gespräche. Einen ersten
Neuzugang gibt es schon jetzt
zu vermelden: Der „Tiny Mobile
Robots“ (siehe Bild links). Der
Linienmarkierungsroboter steht
für gerade Linien ohne
Einmessen. Und in 30 Minuten
ist alles erledigt. Ok, der
Platzwart hat sich vielleicht
etwas mehr gefreut als das
Trainergespann. Aber er ist da!


